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Darf es ein wenig bunter sein? Na
dann sind Sie als Sport-Liebhaber in
der Region gut aufgehoben. Sport
gepaart mit Schulzeit-Feeling er-

wartet die Besucher am Sonnabend in der
Sporthalle des Theodor-Heuss-Gymnasiums.
Denn wer ist zu seiner Schulzeit in den Pau-
sen nicht Seil gesprungen? Die moderne Art
hört auf den Namen Rope Skipping und
wird überwiegend von Kindern und jungen
Erwachsenen betrieben. Um das zu ändern,
gibt es am Sonnabend am THG Rope Skip-
ping für Erwachsene. Los geht‘s schon um
9.30 Uhr – Schule war nun mal schon immer
was für Lerchen und nicht für Eulen.

Voll im Trend liegt Streetball – Basketball
im Freien, drei gegen drei auf einen Korb.
Die 3x3-Streetball-Challenge wird am Sonn-
abend die komplette Szene auf die Anlage
des Uni-Sports am Sprangerweg locken. Sie
verspricht hohes sportliches Niveau. Ein DJ
sorgt für chillige Club-Atmosphäre. Die ers-
ten Körbe werden ab 10.40 Uhr attackiert,
das Finale ist um 18 Uhr geplant.

Ein Mix für mehr oder weniger ambitio-
nierte Freizeitsportler ist der 15. Schleier-
bach-Volkstriathlon. 150 Jedermänner
gehen ab 13.30 Uhr am Freibad in Reiffen-
hausen an den Start.

Die letzten Pokale der Saison 2016/17
werden derzeit im Fußball vergeben. Top-
Jugendfußball gibt es so noch mal am Sonn-
abend im SVG-Stadion am Sandweg zu se-
hen. Dort werden die Bezirkspokal-Final-
spiele der A-, B-, und C-Junioren ausgetra-
gen. Aus Göttinger Sicht ist das Duell der
U19 um 15 Uhr im Fokus. Sparta trifft auf
Liga-Konkurrent SSV Vorsfelde.

Kolumne

In Kürze

Von Mark Bambey

Schön bunt

Mixed-Volleyball-Turnier
in Weender Sporthalle

Flechtner übernimmt
Amt von Dallügge

Weende. Fest in der Hand der Mixed-Volleybal-
ler ist am Wochenende die Weender Sporthalle.
16 Teams spielen die 14. Volleyball-Celebration
aus. Nach der Begrüßung am Sonnabend um 10
Uhr beginnt die Vorrunde gegen 10.30 Uhr, am
Sonntag werden die Spiele ab 10 Uhr fortge-
setzt. Neben bekannten Mannschaften aus Göt-
tingen und dem Umland sind auch Spieler und
Spielerinnen aus Bremen, Büsum, dem Raum
Salzgitter und Witzenhausen dabei. r/bam

Dransfeld. Trainerwechsel bei den Landesliga-
Handballerinnen des Dransfelder SC: Der lang-
jährige Coach Andreas Dallügge übergibt an Se-
bastian Flechtner. Dallügge hatte die DSC-Mann-
schaft in die Landesliga geführt und sich dort
mit ihr in den vergangenen beiden Spielzeiten
behauptet. Die Saison 2016/17 schloss das Team
auf Platz fünf ab. Flechtner stammt aus Herz-
berg, spielt selbst beim Herren-Verbandsligisten
MTV Geismar und hat im Jugendbereich in Geis-
mar sowie bei den Damen II der HSG Plesse-Har-
denberg Trainer-Erfahrung gesammelt. kal

Heute auf gt-sportbuzzer.de
Fußball-Bezirksliga:
Bovender SV verpflichtet
baumlangen Mittelstürmer.

Unerreicht: Verdine Warner (r.) ließ sich in der vergangenen Saison nur selten den Ball abnehmen und lieferte Traumquoten in vielen Statistiken. FoTo: SCHNEEMANN

Göttingen. Verdine Warner
bleibt: Die Centerin und Re-
bound-Spezialistin wird nach
dem Aufstieg in die 1. Damen-
basketball-Bundesliga eine wei-
tere Saison für die BG 74 Veil-
chen Ladies auf dem Platz ste-
hen. Mit dieser Verpflichtung ist
es den Verantwortlichen gelun-
gen, eine der Schlüsselspielerin-
nen aus der Aufstiegssaison in
Göttingen zu halten.

„Vee“ Warner will sich in der
kommenden Spielzeit beim Erst-
liga-Aufsteiger beweisen: „Die
Stadt Göttingen und das Umfeld
der Veilchen Ladies gefallen mir
so gut, dass ich unbedingt in der
1. Liga dabei sein will.“ Für das
Management und die sportliche
Leitung der Veilchen Ladies ist
die Vertragsverlängerung der
1,96 Meter langen Warner ein
Glücksfall. Coach Giannis Kou-
kos: „Vee hat menschlich und
sportlich sofort zu uns gepasst.

Ich bin froh, dass sie mit dem
Team um den Klassenerhalt in
der 1. Liga kämpfen wird. Mit
Verdine und Viki Karambatsa
sind wir im Frontcourt schon mal
gut aufgestellt.“

Wie wichtig Warner für den
Aufstieg der Veilchen Ladies ins
Oberhaus des deutschen Da-
men-Basketballs war, unter-
streicht ein Blick in die Statisti-
ken. Mit durchschnittlich 15,6
Punkten pro Partie war sie nicht
nur die erfolgreichste Korbschüt-

zin ihres Teams. Mit darüber hi-
naus 13,7 Rebounds im Schnitt
hat sie zudem die beste Statistik
aller Centerinnen in der 1. und
2. Liga – soviele Double-Double
wie ihr gelangen keiner einzi-
gen Spielerin aus den drei Li-
gen. Geschäftsführer Richard
Crowder: „Verdine hat sich recht
schnell entschieden, eine weite-
re Saison im lila Trikot zu spie-
len. Wir freuen uns sehr, dass
der Turm unter den Körben
bleibt.“

Verzichten müssen die Veilchen
künftig dagegen auf Fee Zim-
mermann, die nach abgeschlos-
senem Studium zur Wirtschafts-
ingenieurin ein Praktikum ab-
solvieren wird. „Im Damenbas-
ketball geht die Ausbildung vor.
Deshalb wünschen wir Fee
sportlich und beruflich alles
Gute“, sagte Crowder zum Ab-
gang der Saarländerin, die mit
zwei Vorgänger-Vereinen schon
aufgestiegen war, jedoch danach
immer den Club verlassen hatte.

Von Kathrin Lienig

Göttingen. Zufriedene Gesich-
ter bei den Startern und Ver-
antwortlichen des TWG 1861
nach dem ersten Tag bei den
offenen Deutschen Meister-
schaften der Schwimmer in
Berlin. Phillis Michelle Range
hatte als achtschnellste
Schwimmerin des Vorlaufs das
A-Finale erreicht und wurde
dort Siebte.

Die Zeit lag 1,5 Sekunden
über den bei den nationalen
Jahrgangsmeisterschaft. „Da-
mit sind wir zufrieden. Es ist
schwierig, innerhalb von gera-
de mal zwei Wochen erneut
eine Bestzeit zu erreichen“,
sagte ihre Trainerin Kerstin
Krumbach.

Staffeln im mittelfeld
Die beiden Freistil-Staffeln

über 4x200 Meter platzierten
sich beide in den Top 20 und

landeten damit jeweils im Mit-
telfeld. Geschwommen sind:
Julia Sophie Steinmetz, Clara
Kamper, Annika Teuber und
Alke Heise bei den Damen.
Und bei den Jungs: Amon
Bode, Jan Scholz, Kevin Fuhr-
mann und Fynn Kunze. Insbe-
sondere die männliche Staffel

ging mit den TWG-Nach-
wuchsschwimmern, von denen
der jüngste gerade 14 Jahre alt
ist, an den Start. „Hier ist in
Zukunft noch mehr zu erwar-
ten“, sagte Trainerin Krum-
bach.

erfahrungen sammeln
Zusätzlich startete auf den

Einzelstrecken noch FynnKun-
ze über 100 Meter Rücken. Für
ihn galt, es ein wenig Luft bei
den „Großen“ zu schnuppern,
denn auch sein Höhepunkt
waren die Deutschen Jahr-
gangsmeisterschaften, bei de-
nen der 15-Jährige vier Me-
daillen geholt hatte. Über 100
Meter Brust ging Henrik Fi-
scher an den Start. Er trat al-
lerdings gehandicapt an, da er
sich erst vor zehn Tagen eine
Verletzung am Fuß zugezogen
hatte. Somit konnte er seine
Saisonbestzeit bestätigen, aber
nicht verbessern.

Barsinghausen. Toller Erfolg für
die Fußballerinnen des Felix-
Klein-Gymnasiums. Die Göt-
tingerinnen gewannen am
Donnerstag den Landesent-
scheid des Schulwettbewerbs
Jugend trainiert für Olympia.

Spannende Entscheidungen
in den Wettkampfklassen II
(Jahrgänge 2001 bis 2003) und
III (2003 bis 2005) prägten den
Finaltag im Barsinghäuser Au-

gust-Wenzel-Stadion. Die WK-
II-Mädchen des FKG waren
dabei im entscheidenden Spiel
um den Gewinn des Landes-
meistertitels gegen ihre Kon-
kurrentinnen aus Handrup
zum Siegen verdammt. Denn
das Team aus dem Emsland
hatte das deutlich bessere Tor-
verhältnis. Die von Carola Ka-
rasch trainierten Mädchen aus
der Universitätsstadt setzten

sich letztlich mit 2:1 durch und
lösten so das Ticket für das
Bundesfinale in Berlin (17. bis
21. September).

Die Tabelle: 1. Felix-Klein-
Gymnasium Göttingen (4:1
Tore, 9 Punkte), 2. Gymnasium
Leonium Handrup (12:3/6), 3.
Otto-Hahn-Gymnasium Sprin-
ge (3:6/3), 4. Herzog-Ernst-
Gymnasium Uelzen (3:12/0).

r/bam

Von Kathrin Lienig

TWG-Schwimmer starten bei offenen Deutschen Meisterschaften

Jugend trainiert für Olympia: Göttingerinnen für Berlin qualifiziert

Berliner Luft schnuppern

FKG-Fußballerinnen top

Fynn Kunze soll in Berlin weitere
Erfahrungen sammeln. FoTo: CR

Damenbasketball-Bundesliga: 25-jährige Centerin fühlt sich in Göttingen wohl

Rebound-SpezialistinWarner bleibt

BGGöttingen
holt auch

Dominic Lockhart
Göttingen. Zugang Nummer vier ist da: Do-
minic Lockhart stößt von Vize-Meister EWE
Baskets Oldenburg zu den Veilchen. Der
Basketball-Bundesligist bestätigte am Frei-
tagmittag die bereits am Dienstag erschiene-
ne Tageblatt-Meldung. Der deutsche Auf-
bauspieler erhält einen Einjahresvertrag.

Der 22-Jährige gilt als großes Talent. Zu-
letzt bestätigte der Aufbauspieler dies in der
Playoff-Finalserie gegen den Deutschen
Meister Brose Bamberg. Besonders mit seiner
aggressiven Verteidigung wurde Lockhart
gegen die Bamberger Top-Guards wie Fabien
Causeur, Nikolaos Zisis oder Janis Strelnieks
zur effektiven Brose-Bremse. „Dominic hat in
den Playoffs das Potenzial gezeigt, dass er zu
einem der besten Verteidiger in dieser Liga
werden kann“, sagt BG-Headcoach Johan
Roijakkers über den 22-Jährigen. „Wir glau-
ben, dass er sich bei uns in vielen Aspekten
weiterentwickeln kann.“ bam

www.citroen.de

DER NEUE CITROËN C3
SO EINMALIG WIE DU

AFIL-SPURASSISTENT
GESCHWINDIGKEITSREGLER- UND

BEGRENZER
VERKEHRSZEICHENERKENNUNG

ELEKTRISCHE FENSTERHEBER VORN
COFFEE BREAK ALERT

ab129,– € mtl.1

INKL. INZAHLUNGNAHMEPRÄMIE2

XXXXXXXXXXX1Finanzierungsangebot für den NEUEN CITROËN C3 PURETECH 82 LIVE (60
KW): Netto-Darlehensbetrag: 11.420,– €, eff. Jahreszins/Sollzinssatz fest: 1,99 % / 1,97 %,
Fahrleistung: 10.000 km/Jahr, Anzahlung: 0,– €, Monatsraten: 47 x 129,– €, Schlussrate:
6.048,26 €, Gesamtbetrag der Teilzahlungen 12.111,26 €, Barzahlungspreis 11.420,– €. Pri-
vatkundenangebot der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg,
gültig bis zum 30.06.2017. Zusätzlich wurde die Inzahlungnahmeprämie in voller Höhe auf die
Finanzierungsraten angerechnet. Widerrufsrecht gemäß § 495 BGB. 2Inzahlungnahmeprämie in
Höhe von 1.200,– € über DAT/Schwacke für Ihren Gebrauchten beim Leasing eines NEUEN
CITROËN C3 gültig bis zum 30.06.2017, nicht kombinierbar mit anderen Aktionsangeboten. Abb.
zeigt evtl. Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung.

Kraftstoffverbrauch innerorts 5,7 l/100 km, außerorts
4,1 l/100 km, kombiniert 4,7 l/100 km,
CO2-Emissionen kombiniert 109 g/km. Nach
vorgeschriebenem Messverfahren in der gegenwärtig
geltenden Fassung. Effizienzklasse: B

Friedrich Rolf GmbH (H)
Anna-Vandenhoeck-Ring 2 • 37081 Göttingen
Telefon 05 51 / 99 87 70 • Fax 05 51 / 9 98 77 66
info@autohaus-rolf.de • www.autohaus-rolf.de
(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle
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